
Ihre Interessenvertretung  
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Medizinische Qualität.
Wirtschaftlicher Erfolg.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

als Ihr Berufsverband sprechen wir für annähernd 2.500 Kolleginnen und 
Kollegen aus Klinik und Praxis: Wir sind Ihre Stimme in der Versorgung,  
in der Öffentlichkeit und in der Politik!

Gerade aufgrund des permanenten Wandels in der Gesundheitsversor-
gung braucht jeder von uns eine starke Gemeinschaft – ob in der Klinik, 
in Medizinischen Versorgungszentren oder in der Praxis tätig. Wir ver-
treten Sie in allen wesentlichen Entscheidungsgremien der ärztlichen 
Selbstverwaltung, der innerärztlichen Verbünde und gegenüber der  
Politik und den Krankenkassen. 

Gleichzeitig bieten wir Ihnen ein umfangreiches Dienstleistungsangebot 
und unterstützen und beraten Sie in fachlichen, wirtschaftlichen und 
berufsrechtlichen Fragen. Für diese Aufgaben ist der BvDU auf Bundes-  
und Landesebene sehr gut aufgestellt sowie breit mit zahlreichen  
Partnerorganisationen vernetzt.

Bringen Sie sich ein, werden Sie aktiver Teil des Berufsverbandes!

Wir freuen uns, wenn Sie in Zukunft die berufspolitischen Ziele der  
Urologinnen und Urologen vertreten und mit uns gemeinsam die  
Berufspolitik gestalten. 

Ihr Berufsverband der Deutschen Urologie e.V.

Gender Disclaimer: Zugunsten 
von besserer Lesbarkeit und 
Verständlichkeit wird auf die 
geschlechtsspezifische Schreib-
weise ohne jede Diskriminierungs-
absicht zum Teil verzichtet. Alle 
Bezeichnungen von Personen oder 
Positionen in unseren Texten sind 
geschlechtsneutral zu verstehen.



Arbeitsfelder 

Der BvDU engagiert sich für Sie in folgenden Arbeitsfeldern:

• Berufsordnung

• �Weiterbildungsordnung / 
WECU

• �Angestellte Ärzte in Klinik 
und Praxis

• �Fort- und Weiterbildung  
in Klinik und Praxis

• �Delegation ärztlicher  
Leistungen

• �Nachwuchs- und  
Mitgliederförderung

• �Sektorübergreifende  
Versorgung (prä- und  
poststationär §115 a)

• �Ambulantes Operieren 
(§115 b)

• �Ambulante spezialärztliche 
Versorgung (§116 b)

• �Hybrid-DRG 

• �Qualitätssicherung (CIRS)

• Leitlinien

• �Kollektivvertrag

• �Selektivvertrag

• �Integrierte Versorgung

• �GOÄ

STANDESPOLITIK: VERSORGUNG: VERTRÄGE:

Als Interessenvertretung  
der Urologinnen und Urologen  
in Klinik und Praxis fördert  
der BvDU diese Ziele: 

•	Wirtschaftlicher Erfolg für die Urologie 
mit leistungsgerechten Honoraren

•	Sicherstellung ärztlicher und beruflicher  
Entscheidungsfreiheit in Klinik und Praxis

•	Intersektorale Zusammenarbeit:  
stationär – ambulant

•	Förderung der Wertschätzung des  
urologischen Berufsstandes

•	Attraktivität des Berufsfeldes Urologie  
erhalten und erhöhen

Ziele



Wir vertreten Sie in allen wesentlichen Entscheidungsgremien der ärztlichen Selbstverwaltung, der inner-
ärztlichen Verbünde und gegenüber der Politik und den Krankenkassen. Vor dem Hintergrund der aktuellen 
Gesundheitspolitik lokalisieren und definieren wir die berufspolitischen Herausforderungen, in denen wir 
aktiv werden, um für die Ziele und Interessen unserer Mitglieder einzutreten.

Berufspolitische Arbeit

In diesen Gremien sind wir für Sie aktiv 

•	Mandate in Gremien der Kassenärztlichen Vereinigungen, Ärztekammern und  
fachärztlichen Netzwerken auf Bundes- und Landesebenen

•	Konstruktive und förderliche Zusammenarbeit mit DGU, GeSRU und Bündnis Junge Ärzte

•	Zusammenwirken mit dem SpiFa

So agieren wir  

•	Fortführung der Modernisierung des BvDU und seiner Strukturen

•	Kampagnen mit der eigenen Servicegesellschaft SgDU

Diese Partner unterstützen unseren Erfolg 

•	Deutsche Gesellschaft für Urologie e.V.

•	German Society of Residents in Urology e.V.

•	Stiftung Männergesundheit

•	URO-Cert – Verband urologischer Kompetenzzentren e.V.

•	SpiFa – Spitzenverband Fachärzte Deutschlands e.V.

•	Bundesverband der Belegärzte und Belegkrankenhäuser e.V. 

•	Regionale urologische Netze und Verbände



Die Beiträge sind Jahresbeiträge. Sie sind steuerlich absetzbar.

Ihre Vorteile als Mitglied 

•	Rechtsschutzversicherung inklusive

•	Sonderkonditionen bei Versicherungen

•	Handreichungen exklusiv für Mitglieder zu relevanten urologischen Themen,  
u.a. zur Aufbereitung der Transrektalsonde

•	Beratung bei Niederlassung, Praxisaufgabe oder Praxis-Innovationen

•	Dienstleistungen über unsere Servicegesellschaft SgDU (www.sgdu-mbh.de),  
u.a. Fortbildungsangebote zu medizinischen und organisationsrelevanten Neuerungen

•	Gebührenermäßigungen bei vielen Kongressen und Fortbildungsveranstaltungen

•	Mitglieder-Infos bei aktuellen Themen 

•	12x jährlich kostenfrei das offizielle BvDU-Berufsorgan „Die Urologie“

•	Monatlich BvDU-Newsletter mit aktuellen berufspolitischen Themen

Mitgliedsbeiträge

Zur Beitrittserklärung

Warum Mitglied werden?

Niedergelassene Ärztinnen/Ärzte und Chefärztinnen/-ärzte 499 €

Assistenzärztinnen/-ärzte, Oberärztinnen/-ärzte, angestellte Ärztinnen/Ärzte 249 €

Ärztinnen/Ärzte in Weiterbildung 25 €

Ärztinnen/Ärzte im Ruhestand 50 €



Der BvDU e.V. ist als Interessenvertreter für seine Mitglieder im Lobby-
register des Deutschen Bundestages eingetragen. Die Vertretung gesell-
schaftlicher Interessen gegenüber Politik und Öffentlichkeit gehört zu den 
Wesensmerkmalen einer Demokratie. Ziel des Lobbyregisters ist, mehr 
Transparenz bezüglich des Einflusses von Interessenvertreterinnen und 
Interessenvertretern auf diese Prozesse zu schaffen.

Der Berufsverband ist für die 
bundesweite Lobbyarbeit  
zeitgemäß aufgestellt mit einer 
Organisationsstruktur aus:

• Vorstand

• 19 Landesverbänden

• Arbeitskreisen

• Ausschüssen
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Der Berufsverband auf einen Blick

ARBEITSKREISE
Angestellte 

Ärztinnen/Ärzte

Belegärztinnen/-ärzte

Ärztinnen/Ärzte in 
Weiterbildung

Vorsitzende

Geschäftsführer/-in

Geschäftsstelle

Schiedsgericht

Kassenprüfer/-in

LANDESVERBÄNDEVORSTAND

Präsident/-in
Vizepräsidenten/-innen

Schatzmeister/-in
Schriftführer/-in

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

AUSSCHÜSSE

HAUPTAUSSCHUSS

Vorsitzende



Sichern Sie sich durch eine Mitgliedschaft Zugriff auf zweifach starke Service- und Dienstleistungsangebote.

Selektivverträge  
Umsetzung und Weiterentwicklung von Selektivverträgen, um 
neue Versorgungsleistungen gemeinsam mit den Krankenkassen 
flächendeckend  umsetzen zu können. 

UroAuxilia  
In der Reihe UroAuxilia veröffentlicht der Berufsverband exklusiv 
für seine Mitglieder Handreichungen zu wichtigen Themen der 
urologischen Tätigkeit in Klinik und Praxis. 

UroJahresforen  
Große Jahresforen in der Regel im Frühjahr, Sommer und Herbst 
präsentieren relevante Themen aus allen Bereichen der Urologie, 
authentisch und praxisnah – mit renommierten Referenten sowie 
Raum für Diskussion und Austausch.

SgDU Fachgespräche  
auf regionaler Ebene zu urologisch  
relevanten Themen.

Fortbildungen  
für unterschiedliche Fachthemen wie z. B.  
zertifizierte Impfkurse, Hygienebeauftragter Arzt,  
Praxisgründung etc..

Weitere Informationen unter: www.urologie-gestalten.de

Weitere Informationen unter: www.sgdu-mbh.de

Zu den weiteren Vorteilen  
einer Mitgliedschaft im  
Berufsverband der Deutschen  
Urologie e.V. gehören u.a.:

Als 100%ige Tochter des BvDU 
bietet die SgDU breitgefächerte 
Serviceangebote in der Urologie. 
Dazu gehören z.B.:

Berufsverband

Servicegesellschaft

Gemeinsam stark zu Ihrem Vorteil



In Klinik und Praxis

Berufsverband der Deutschen Urologie e.V.   | Kantstr. 149 I 10623 Berlin I +49 (0) 30 887 22 55-0  

gestalten!
Urologie

Die Zukunft derDie Zukunft der

Medizinische Qualität.  
Wirtschaftlicher Erfolg.

Berufsverband der 
Deutschen Urologie e.V.

Geschäftsstelle:  
Glinkastr. 32 | 10117 Berlin

Tel.: 030.887 22 55-0 | Fax: 030.887 22 55-9 
info@urologie-gestalten.de

www.urologie-gestalten.de

Mitglied werden 
im Berufsverband! 
 Mehr Informationen unter: www.urologie-gestalten.de


